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Kombination #11  
Weiß am Zug 

  ™ a). 18.¦xd8 ™ b). 18.¤e5 ™ c). 18.¤h4     
Kombination #12  
Schwarz am Zug 

  ™ a). 20...¤e4! ist stark! ™ b). 20...¤e4? ist ein Fehler!            

Kombination #13  
Weiß am Zug 

  ™ a). 20.c4 ™ b). 20.£xe4 ™ c). 20.¥h6 ™ d). Ein anderer Zug!     
Kombination #14  
Weiß am Zug 

  ™ a). 19.¦xc3 ™ b). 19.¥xg7 ™ c). Ein anderer Zug!          
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Kombination #15  
Weiß am Zug 

  ™ a). 26.¥xc7+ ™ b). 26.¤xc7 ™ c). 26.a5 ™ d). 26.£c3     
Kombination #16  
Schwarz am Zug 

  ™ a). 10...¤f6 ™ b). 10...£b4+ ™ c). 10...g6 ™ d). 10...e5 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kombination #17  
Schwarz am Zug 

  ™ a). 17...d3 ™ b). 17...¤xd2 ™ c). 17...¤xf2 ™ d). Ein anderer Zug!     
Kombination #18  
Weiß am Zug 

  ™ a). 39.¢g3 ™ b). 39.£xc3 ™ c). 39.f3 ™ d). 39.g6+         

Kombination #19  
Weiß am Zug 

  ™ a). 49.hxg4! natürlich! ™ b). 49.hxg4? ist falsch!     
Kombination #20  
Weiß am Zug 

  ™ a). 62.¦xf5 ™ b). 62.¦xa5 
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Kombination #11  
Weiß am Zug 

 Perunovic - Markus 
Kragujevac 2015 
 a). 18.¦xd8 b). 18.¤e5 c). 18.¤h4  
18.¦xd8! ¦xd8 19.£h4+- mit 
Doppelangriff durch die Dame. 1–0  

               

Kombination #12  
Schwarz am Zug 

 Berg - Jochens 
Dortmund 2015  a). 20...¤e4! ist stark! b). 20...¤e4? ist ein Fehler!  
20...¤e4? ist falsch. Die Partie 
dauerte dann noch genau einen 
weißen Zug: 21.c4!+- Schwarz 
gab auf. 1–0  

               

Kombination #13  
Weiß am Zug 

 Greenfeld - Koop 
Lingen 2015  a). 20.c4 b). 20.£xe4 c). 20.¥h6 d). Ein anderer Zug!  
20.¥xe7! Ein lautes „Zack“, 
nachdem Schwarz wegen 
20...£xe7 21.d6+ +- und 
„Bumm“ aufgab. 1–0  
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Kombination #14  
Weiß am Zug 

 Fridman - Petrosian 
Dortmund 2015  a). 19.¦xc3 b). 19.¥xg7 c). Ein anderer Zug!  
19.¥xg7!+- Dieses starke Zwi-
schenschlagen hatte Schwarz 
übersehen.  
Gehofft hatte der Nachziehen-
de auf 19.¦xc3?! ¤xe4 20.£e3 
¥xc3 21.£xe4±, was aber auch 
ganz gut für Weiß ist.  19...¦xc1 20.£h6! ¦xf1+ 
21.¥xf1 und Matt.  

  Schwarz gab auf, denn 
21...¤h7 hilft freilich wegen 
22.¤g5!+- auch nicht mehr.  1–0 

Kombination #15  
Weiß am Zug 

 Postny - Stevic 
Bol 2015  a). 26.¥xc7+ b). 26.¤xc7 c). 26.a5 d). 26.£c3  
26.¤xc7! gewinnt sofort! 26...¥xc5  
26...¦dxc7 27.a5!+- ist natür-
lich der Kniff. Dann fällt c7.  

  
27.¤xd5+, und die schwarze 
Dame muss dran glauben, wes-
halb der Nachziehende das 
Handtuch warf. 1–0       

Kombination #16  
Schwarz am Zug 

 Bareev - Nakamura 
Las Vegas 2015  a). 10...¤f6 b). 10...£b4+ c). 10...g6 d). 10...e5  
10...g6! ist ganz simpel und 
zugleich stark! 11.£h4 ¥g7!-+  

  Wenn Weiß die Drohung 
12...¥f6 parieren will, kostet es 
ihn mindestens einen ganzen 
Bauern. z. B. 12.¥e5 ¤xe5 13.dxe5 ¥xe5 14.c3-+ 0–1 
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Kombination #17  
Schwarz am Zug 

 Mamedjarova - Cornette 
Rhodos 2015  a). 17...d3 b). 17...¤xd2 c). 17...¤xf2 d). Ein anderer Zug!  17...¤xf2! 18.¢xf2 ¦xe2+ 
19.¢g1 ¤d3! Die weiße Dame 
muss weichen, und dann kann 
die schwarze ungestört nach e3 
gelangen.  

  
Nicht 19...£g5?? wegen 20.¤e4±  20.£b1  
Nicht besser sind 20.£c2 £g5 
-+ oder 20.£a3 £g5-+  
20...£g5-+, und Weiß gab sich 
geschlagen. 

  
Nach 21.¤f1 ¦xg2+! 22.¢xg2 
£d5+ können die weißen Figu-
ren nur zusehen, wie Schwarz 
auf der langen Diagonalen 
siegt: 23.¢g1 ¥b7 0–1   
Kombination #18  
Weiß am Zug 

 Gupta - Kravtsiv 
Abu Dhabi 2015  a). 39.¢g3 b). 39.£xc3 c). 39.f3 d). 39.g6+  In der Partie geschah tatsäch-
lich 39.£xc3??-+ Praktisch 
alles, was die Drohung mit 
39...£h1+ aufhebt, wäre gut.    

39.¢g3! c2 40.¥f5+! Die Poin-
te! 40...¥xf5 41.£xf5+, und 
Weiß bekommt sein Dauer-
schach.  
39.f3! c2 40.¥f5+! = Oder so!  39.g6+! fxg6 40.hxg6+ ¢h6 41.£h8+ ¢xg6 42.£e8+ = Oder auch so!  
In der Partie folgte natürlich 39...£h1+ 40.¢g3 £f3+!  

  
Weiß gab wegen 41.¢h2  41.¢h4 £xf2+ 42.¢g4 ¥f5#  
41...£xf2+ 42.¥g2 £xg2# auf. 0–1 
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Kombination #19  
Weiß am Zug 

 Jakovenko - Gelfand 
Khanty-Mansiysk 2015  a). 49.hxg4! natürlich! b). 49.hxg4? ist falsch!  Tatsächlich spielte Weiß 
49.hxg4? Achtung: Das nimmt 
Schwarz den letzten Bauern! 49...£g2+! 50.¢e3  50.¢e1? £e2#  50...¤d5+!  

  51.¢d4  
51.¥xd5 hebt die Pattstellung 
des schwarzen Königs nicht 
auf: 51...£d2+ 52.¢f3  52.¢e4 £e3+ =  52...£f2+ 53.¢e4 £e3+ = 

51.¢d3 hilft auch nicht. 
Schwarz hat immer Dauer-
schach oder Patt. z. B. 51...£f3+ 52.¢d4  52.¢c2 £f2+ 53.¢b1?? £e1+ 54.¢c2 ¤b4#  52.¢d2 £f2+ 53.¢c1 £e1+ 54.¥d1 £e3+ 55.¢b1 £d3+ =  52...£e3+ 53.¢xd5  53.¢c4?? ¤b6+ -+  53...£d4+ =  51...£f2+ 52.¢xd5  52.¢e5 £e3+ 53.¢xd5 £d4+ =  52...£d4+ 53.¢xd4 Patt!  53.¢c6 £b6+ 54.¢d5 £d4+ =  ½–½   
Kombination #20  
Weiß am Zug 

 Sprenger - Rusev 
Bol 2015  a). 62.¦xf5 b). 62.¦xa5  
62.¦xa5! Weiß entscheidet 
sich für den richtigen Bauern. 

62.¦xf5?! führt bei genauem 
Hinsehen nur zum Remis: 62...¢xc7  
Oder auch 62...¦e7 63.¦xa5 ¦xc7²  63.¦c5+?! ¦c6 64.¦xc6+? ¢xc6 65.¥f5 ¥xf5 66.¢xf5=  62...¢xc7  
Auch nach 62...¦e7 63.¥xf5 ¦xc7  
Oder 63...¥xf5 64.¢xf5 ¦xc7 65.¢xg4+-  
64.¥xc8 ¦xc8 65.¢xg4+- ge-
winnt Weiß.  
63.¦c5+! +- Schwarz gab auf.  

  
63...¦c6 Nach anderen Zügen 
schlägt Weiß auf c8 und dann 
mit dem Läufer auf f5. 64.¦xc6+ ¢xc6 65.¥xf5+- 1–0 


